
Technische Anschlussbedingungen für 
Starkstromanlagen mit Nennspannung bis 

1000 V im Großherzogtum Luxemburg.  
 

Beiblatt 2022.1 zur TAB-BT Version 2021.1  
Die in diesem Beiblatt zusätzlich dargestellten Bilder sollen die konkrete Umsetzung der TAB-BT 

Version 2021.1 in den betreffenden Fallbeispielen verdeutlichen. 
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Ergänzungen 

 

Im Kapitel 12.1 „Allgemeines zu Speichersystemen und Erzeugungsanlagen“ wurde 
folgende Ergänzung hinzugefügt: 
 

- Die im Anhang A3 abgebildeten Standardschemas für den Anschluss von Erzeugungsanlagen 
an das Niederspannungsnetz gelten für Voll- oder Überschusseinspeisung. Wenn der 
Anschlussnehmer nur seinen Überschuss der erzeugten Energie ins öffentliche Netz 
einspeisen will, so wird dies über die Lastprofile des Verbrauchszählers und des 
Einspeisezählers rechnerisch ermittelt. Dies ermöglicht u.a. den Beitritt in eine AER-C 
(kollektiver Selbstverbraucher von erneuerbarer Energie – [autoconsommateur d’énergie 
renouvelable collectif]) oder eine CER (Gemeinschaft für erneuerbare Energien – 
[Communauté d’énergie renouvelable]). Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den 
entsprechenden Dokumenten auf den Webseiten der zuständigen Netzbetreiber. 

 
Im Anhang A3 – „Standardschemas für den Anschluss von Erzeugungsanlagen 
an das Niederspannungsnetz“ wurden die Bilder „Einspeisung (Überschuss mit 
Netzersatzbetrieb) der erzeugten Energie in das Niederspannungsnetz“ sowie 
„Abzähler für Produktionsanlage bei einem bestehenden, direkten 
Niederspannungsanschluss aus einer Netzstation und örtlich unterschiedlichen 
Zählerstandorten“ hinzugefügt. 
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